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Hieb und Stichwaffen und Messer im heutigen
Marokko

Wer die lexikalischen und ethnographischen Materialien die ich hier zu
sammengestellt habe mit den correspondirenden theils unzulänglichen theils
unklaren Angaben maghrebmischer Wörterbücher und marokkanischer Reise
werke vergleicht wird den Nutzen dieser kleinen Studie nicht in Abrede
stellen Freilich habe auch ich das liegt in der Natur des behandelten
Gegenstandes das Thema nicht zu erschöpfen vermocht aber in jedem
Falle weist mein Aufsatz ein starkes Plus gegenüber den Beiträgen meiner Vor
gänger auf und vor Allem bin ich bemüht gewesen Bedeutung und Aus
sprache der einzelnen lexikalischen Ausdrücke genauer zu praecisiren

Was ich gebe beruht entweder auf Autopsie der geschilderten Gegen
stände oder auf den Angaben von Eingeborenen die ich für sachkundig
und zuverlässig halten musste Wörterbücher und Reisewerke habe ich
soweit sie mir zugänglich waren fast regelmässig zur Vergleichung her
angezogen Dass deren Angaben namentlich auch die Worterklärungen
Lerchundi s in seinem Vocabulario espanol aräbigo del dialecto de
Marruecos und die Meakin s in seinem English Arabic Vocabulary
gelegentlich mit meinen Ausführungen collidiren erklärt sich zum Theil
aus localen Dialektunterschieden zum Theil aber auch aus Irrthümern ihrer
Verfasser

Leider kann ich die behandelten Waffen u s w nicht auch im Bilde
veranschaulichen Sollte ich aber wie ich wohl möchte einmal ein Buch
über die Realien Marokkos schreiben dann würde ich es an guten Ab
bildungen specifisch marokkanischer Gegenstände nicht fehlen lassen

Meine Transscription stellt wieder wo ich nicht ausdrücklich das Ge
gentheil angebe Sid Gilani SchirLawi s Aussprache also den besseren
Rabater Dialekt dar vergl meinen Aufsatz Marokkanische Sprich
wörter im Jahrgang 1898 dieser Studien S 188 ff wo ich auch mein
Transscriptionssystem dargelegt und die wichtigsten Abkürzungen deren ich
mich bediene erläutert habe Seit der Abfassung dieses Aufsatzes habe ich
Gelegenheit gehabt den Dialekt Marokkos an Ort und Stelle zu studiren
d h in Tanger Rabat Casablanca Safi Mogador und Marrakesch und
zwar nicht nur in der Aussprache der Mauren mdinwin litt hädfrnin

Von A Fischer
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2 Fischer Hieb und Stichwaffen und Messer im heutigen Marokko

das Lerchundi Vocabulario sub beduino hat ist mir und Schirkawi un
bekannt der Gebirgsbewohner des östlichen Gharb ibäla stets
ohne Artikel Sing itbli und der Susiten sudsa gleichfalls stets ohne
Artikel oder hl süs Sing Susi auch sink Sing seih ihre Sprache selha vergl
dazu besonders Wetzstein Zeitschrift für Ethnologie 1887 Verhandlungen
der Berliner Gesellschaft für Anthropologie u s w S 34 auch Stumme
Dichtkunst und Gedichte der Schluh Vorbemerkung Auf Grund dieser
Studien kann ich jetzt zu S 190 ff meines Aufsatzes hinzufügen

di findet sich als hartes und als weiches englisches th transscribirt

mit t und d auch im Marokkanischen nämlich bei den ibäla den Beduinen
und dem aus Beduinenblut hervorgegangenen G ros der Einwohner Casa
blancas den bedäua oder hl ddär Ibeda Casablanca heisst bei den Marok
kanern stets noch ddär beda

JD und haben in den nämlichen Sprachgebieten auch den Laut
werth von d d h von emphatischem d

In Tanger hört man für neben i das sich vielfach zu z verdünnt
in bestimmten Fällen auch g d h einen Laut der ungefähr in der Mitte
zwischen weichem dsch und mouillirtem d liegt

Viele Tetuaner ttaunmn Schirkawi spricht stäunmn und Feser
fasriin sowie ein Theil der Einwohnerschaft von Tanger und zwar so

weit ich constatiren konnte echte taniäumn vermögen ebenso wenig wie
die Kairiner und die meisten Syrer ein q zu articuliren und sprechen dafür
Hemza Ich transscribire diesen Laut zum Unterschied von ursprünglichem

Hemza mit
Den Angaben von Mauren zufolge die es wissen konnten spricht

ein Theil der Bevölkerung von Fes selbst für Ja Hemza Als Beispiele da

für citirte man mir ult le ich sagte dir k J CxJj sri li tedhed rrtdl

dl dhua bära a llähu ß bitte kauf mir ein Pfund Kaffee j il

sl 1 jL mJl S Jj u s w 1
Näheres über diese dialektischen Erscheinungen und über sonstige

Ergebnisse meiner Studienreise an anderer Stelle

1 Wenn ich dagegen einen meiner Diener der aus Tanger gebürtig war und
der für stets articulirte für j CmS Icsldn träge aslan sprechen hörte

so zeigt sich wie der erste volle a Vocal von aslan beweist darin nur ein Wechsel
von und j ein Wechsel wie ich ihn vereinzelt auch sonst namentlich in Mo
gador beobachtet habe Die Marokkaner sehen in dem Unvermögen ein bez
k zu bilden einen Sprachfehler und bezeichnen Alle die mit diesem vermeintlichen

Fehler behaftet sind als gerudt PI graut vergl Dozy t II p 462 Wer kein
Zungen r zu sprechen vermag und dafür eine Art Zäpfchen r oder labiodentales v
hören lässt heisst gleichfalls gerudt
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KummMa oder kummi a PI hummiiäf das als gumia und cumia in s
Spanische und als gomta agomia oder agumia in s Portugiesische übergegangen

ist vergl Dozy et Engelmann Glossaire des mots espagnols et portugais
derives de l arabe 2 p 282 Dozy Supplement t II p 487 auch Eguilaz
y Yanguas Glosario etimolögico de las pälabras espaüolas de origen
oriental p 416 der auf lat guvia Meissel zurückführt bezeichnet
den eigenartigen etwa 38 cm langen und 2 3 cm breiten nach auswärts
gekrümmten Dolch den der gewöhnliche Marokkaner Städter wie Be
duine trägt Sein Griff i idd oder qäbta 1 PI i iddin oder qbäti be
steht meist aus geschwärztem Holze oder aus Stier oder Büffelhorn und
trägt an seinem oberen Ende eine halbkreisförmige metallene Verzierung
Seine Klinge jede Säbel Dolch oder Messerklinge heisst nsla PI mali
nsläf oder h a dida PI h daid vergl v bei Paulmier Ben Sedira Dict

fr ar und Clarin de la Rive Si Habil Klarin M ta el Chott Vocabu
laire de la langue parlee dans les pays barbaresques Paris Limoges 1890
sub lame ist zweischneidig Seine Scheide rümd PI r mäd zud PI
zuäiä fsd PI rsäuaf ist von Holz und zwar nimmt man gewöhnlich dazu das
Holz des Oleander dfla PI dfläf oder des wilden Ölbaums zbbtiz 3

1 Sic für ioCui
2 Vergl Lerchundi Vocabulario sub funda Beaussier und Ben Sedira Dict

ar fr sub j oder Ben Sedira Dict fr ar Clarin de la Rive und
Dictionnaire francais herbere Paris 1844 sub fourreau und Olivier Dictionnaire
francais kabyle sub e tui und fourreau Das Wort ist offenbar identisch mit arab sjjj n

vergl z B bei Freytag s v Tibiali C y ySi simile instrumentum ad asservan

duni pastoris commeatum und verwandte Bedeutungen in den Nationalwörterbüchern

In Mogador bedeutet es auch Couvert Briefumschlag
3 Dieses auch in der Form yj jj gebräuchliche yj ij ist wohl die

ältere Form vergl sehr J j Korb aus Palmblättern neben Jl J

pers J A j und andalusisches y j Hornisse Wespe neben sehr j yj ij
bei Dozy sub j Jyi wo vj offenbar nicht für jjj verschrieben ist als

acebuche in s Spanische und als zambujo zambujeiro u s w in s Portugiesische über
nommene Wort kommt natürlich nicht wie Simonet sub zebbüch und Eguilaz sub
acebuche wollen von lat acerbus her sondern ist wohl arabischen oder berberi
schen Ursprungs Vergl Dozy et Engolmann p 32 Dozy und Ben Sedira Dict

ar fr sub yj j und f± yKjj Beaussier sub J± yjj,j y lj un J
Lerchundi Vocabulario sub acebuche Meakin Nr 131 Machuel p 427 Ben Sedira
Dict fr ar Paulmier Clarin de la Rive Dict fr berb und Olivier sub olivier
Falzon Dizionario t I sub zebbug t II sub oUva bis olivo und Steinschneider

w

WZKM Bd 12 S 89 Auffallende Ähnlichkeit mit f j jj yjj zeigen die
1
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zbbuz im Munde der Frauen und der unteren Classen auch zbbuz Nom
unit zbbuza u s w sein Holz gilt als besonders hart Sie ist jedoch voll

Formen j j f JZj j SLj bez f JJZj die sich in den arabischen National

lexicis bez bei Dozy sub j jjCiy finden Lisän al arab Qäraüs und Tag al iarüs

o o oidentificiren übereinstimmend S J S mit OjÄ H und zwar der Lisän

al arab auf Autorität von al Azhari gest 370/1 Dagegen hat der Lisän al arab

f o A oweiter jj jU sll Jj Jl J J Jl 1 jjlj J J jZ
M Ajj j j J Jj Jl J jl,/ J f joJ Ii j j jSm s ojl während der Tag al Jarüs schreibt fjH

Jl i Ul Jju jjjL jLill jj Jl j 1 j S dl U S As ll

s jj t 3r j j jjv yj HM A

jj aij f J Jr y Jj 4 d J J i f cPv
wt oo p f J 1 0 Jl und Dozy t I p 591 Ci Ic fruit de

l olioier sauvage Bait II 183 dans mes man les points sont mal places Ibn

Loyon 14 r en parlant de cet arbre C 3jX 3 j Unter
und Cy bez j JLCy versteckt sich offenbar ein und dasselbe Wort

welches aber Am meisten Wahrscheinlichkeit dürfte SLj für sich haben Oder

soll man neben einander J j und C annehmen die sich dann ähnlich zu

einander verhalten würden wie sehr O tief sein zu maghrebinischem syri

schem und theilweise auch aegyptischem j 2 Vergl zum Wechsel von und
auch Landberg Arabica Nr V p 139 Ein etymologischer Zusammenhang zwischen

yj jj y ij und jJZj f pSLj ist aber wohl in jedem Falle prekär
Zur Frage der Möglichkeit eines Wechsels von und vergl Landberg
a a O p 147 note In botanischer Beziehung macht mir mein College Hr Prof

V

O Warburg vom folgende Angaben Er ist nichts Anderes als die wilde
Urform oder wohl besser eine der wilden Urformen des cultivirten Ölbaums olea
Europaea L der im ganzen Mittehneergebiet wild einheimisch ist dessen Cultur
aber wohl aus dem semitischen Vorderasien stammt
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ständig oder zu zwei Dritteln 1 mit Leder oder mit mehr oder minder kunst
voll gearbeitetem Zink Messing oder Silber belegt namentlich ihre Aussen
seite zeigt oft die geschmackvollsten Arabesken zuäq mänqus Die
Tcummiia wird oft unter den Kleidern auf der linken Seite getragen
entweder in der Leibbinde 2 bez im Gürtel 3 oder häufiger an einer
starken bunten oder einfarbig rothen Schnur die sich von der rechten
Schulter nach der linken Hüfte zieht mzdul PI mzddl oder auch an einer
Art Wehrgehäng aus Seide oder Wolle h a mäla PI tflmdß Die Enden
von mzdul und a mäla werden dabei meist in zwei an der Scheide einan
der gegenüberstehende Ringe h räs oder hre s Sing hürsa so heissen im
Marokkanischen auch die grossen Ohrgehänge der Frauen geknüpft
vergl noch Höst Nachrichten von Marökos und Fes S 117 auch Tab XV
Fig 2 und 3 und Tab XXI Lenz Timbuktu Reise durch Marokko die
Sahara und den Sudan Bd I S 304 f Lerchundi Vocabulario sub gumia
Meakin Nr 132 Clarin de la Rive und Marcel sub poignard Wie mir Mu
li am med ßeschir der Lector des Haussa am Seminar der z Z in Tri

1 Das mittlere Drittel bleibt alsdann frei Das obere Drittel heisst lidttii
PI liudtqi das untere das in einen Knopf ausläuft rkiz PI rkdiz

2 ktirzija PI krdzi oder kürziidt Der Ausdruck kehrt als corcaje im Spani
schen wieder Die Gleichsetzung corgaje L 5 lat corrigia die sich bei

Eguilaz p 383 und nach ihm bei Simonet p 473 sub querzia und bei Lerchundi
Vocabulario sub cenidor und faja findet ist natürlich abzuweisen Die kürziia ist
von Wolle süf Baumwolle qtön oder Seide h rir Vergl noch Dozy s v
Meakin Nr 45 und Marcel sub ceinture

8 mdumma PI mdümmdt mddmmi und mddmm vergl Dozy s v wo für

A O natürlich i XX c ein Nom instr zu schreiben ist Lerchundi Vocabulario

sub cinturim Meakin Nr 45 und Marcel sub ceinture der moddammah hat Er
besteht aus Leder zeld oder Tuch rnelf s Dozy Dictionnaire detaille des noms
des vetements p 112 Dozy s v u s w ist an seinem oberen und unteren Rande
je drei Mal mit Seide gesteppt und wird mittels einer Schnalle bzvm PI bzdim

sehr i i geschlossen Der Frauengürtel wie ihn wohlhabende Mau

rinnen tragen heisst h a zdm PI hflztirn oder h u zuma Man unterscheidet drei Arten
dieses wichtigsten weiblichen Toilettegegenstandes 1 den besonders kostbaren h zdm
dy üiz aus schwerster reiner Seide und mit reichen Goldstickereien in der Form von
Louisd ors lüiz Sing und PI bedeckt dessen Werth sich auf 400 1000 und mehr
span Duros beziffert 2 ßzdm Imi fczdni oder lm j äzni gleichfalls aus reiner Seide
und 100 500 Duros werth und 3 den Ifizdm bfcuurda aus einfacherer Seide vorn
mit einer Stickerei in Gold oder in Seide verseilen die den Namen uürda Rose
führt und mit 20 100 Duros bezahlt Alle drei Arten werden bis fussbreit und
bis zu 4 in Länge getragen Vergl noch Höst Nachrichten von Marokos und Fes
S 115 119 dessen Angaben indess hier wie auch sonst oft zum Theil antiquirt
sind Lerchundi Vocabulario sub cenidor und faja und Dozy Dictionnaire detaille
des noms des vetements p 141

n



s

G Fischer Hieb und Stichwaffen und Messer im heutigen Marokko

polis ansässig ist mittheilt findet sich als leummiia auch in Tripolis
vergl Stumme Trip Märchen S 312 kemmijä breiter Dolch

Der breitere und elegantere Dolch den die Personen bei Hofe die
vornehmeren Verwaltungsbeamten und die höheren Offieiere tragen heisst
hdnzer PI hndzer Auch dieser weitverbreitete Ausdruck ist in s Spanische
und Portugiesische übergegangen nämlich als alfange alfanje u s w vergl
Dozy et Engelmann a a 0 p 107 Eguilaz a a 0 p 159 und Lerchundi
Vocabulario p 54 Der Griff des hdnzer besteht in der Regel aus Büffel
horn oder Ebenholz Sein Scheidenmittelstück ist mit Sammet 1 drapirt
hdfm und rkiz der Scheide sind von reinem zuweilen vergoldeten Silber
und mit buntfarbigen Arabesken verziert Vergl Höst a a O S 117 und
Tab XVII Fig 2 Schirkawi zufolge bezeichnet hanzer auch eine Art
Dolchmesser der Beduinen

sltkin so in Tanger Rabat und Mogador in Casablanca sikMn und
bei den Juden Marokkos zum Theil skMn PI skaken hat nur noch bei
den Juden die Bedeutung Messer und bezeichnet sonst überall den
langen nahezu geraden Säbel der Vornehmen und eines Theiles der Ca
vallerie 3 Dieser Säbel wird natürlich gleichfalls auf der linken Seite
getragen Collidirt er mit kummiia oder hdnzer so erhalten letztere ihren
Platz auf der rechten Seite Vergl Höst a a O S 117f und Tab XVII
Fig 1 Dozy s v Lerchundi Vocabulario sub espada und sable Meakin
Nr 132 sword Clarin de la Rive sub sabre Olivier sub e pe e und
sabre u s w

sif in Tanger auch sef und seif bei den Juden Mogadors zum Theil
seif PI siuf ist in Marokko nur noch als Name einer antiquirten stark
gekrümmten Säbelart bekannt Talcott Williams The spoken Arabic of
North Morocco in Beiträge zur Assyriologie und semitischen Sprachwissen
schaft Bd III S 580 schreibt In weapons a sword is called invariably

1 möbber vergl Dozy und Beaussier sub Lerchundi Vocabulario sub

teräopelo L o mubbdr Meakin Nr 40 mobdr Almkvist S 46 Anm 2
Clarin de la Rive sub velours auch Gasseiiii Dictionnaire francais arabe sub
peluche und pelucheux Muhammed Beschir kennt das Wort in der Form muäbber

2 So nach meinen Aufzeichnungen Die eine oder andere sprachliche Variante
die ich mir notirt habe mag natürlich nur individuell gewesen sein

3 hudla dßäskr Die beiden wichtigsten Elemente der heutigen marokkani
schen Cavallerie sind die bbäjier Sing bühär die al Buhäri dem Verfasser des

Sahih zu Ehren so genannte Leibgarde des Sultans und die m e häzniia XaJ Lä o

Sing m e hazni j 5 Pto eine Art berittener Gendarmerie Vergl Lenz a a O

Bd I S 399 Horowitz Marokko S 142 u s w Es ist ausserordentlich bedauer
lich dass uns eine verlässliche systematische Darstellung der complicirten militäri
schen Verhältnisse Marokkos noch immer fehlt

i



Fischer Hieb und Stichwaffen und Messer im heutigen Marokko 7

srhkeen the word not having its specialized meaning of a small

or pocJcet Tcnife and I was two or three times told when I pushed my in

quiries that there was only one JSLujj saif sword in the land the one
worn by the Sultan Mir ist in Marokko nirgends Derartiges erzählt wor
den dagegen sagte man mir siuf gäbe es nur noch im Schatze hßzin PI
Ifzain auch hezna PI heznäf des Sultans Williams der sich ja nur als
Dilettant mit der Sprache Marokkos bef asst hat wohl hier wie offenbar
auch sonst gelegentlich seine Gewährsmänner missverstanden

Mit fafäla in Casablanca tefald PI fudfel bezeichnet man das lange
schmale von der Mitte ab dreikantige in eine Spitze auslaufende B aj o
nett das früher allgemein bei der marokkanischen Infanterie lidsfy
rrizli eingeführt war Vergl Lerchundi Vocabulario sub bayoneta Meakin

Zeitschrift für Ethnologie Bd 20 S 186 Die Leute von Tadla tragen an
Stelle sonstiger Stichwaffen ein langes Bajonett u s w Jetzt ist dasselbe
theilweise durch die sbula Vl sbail ersetzt worden die im gewöhnlichen
Sprachgebrauche unserem Infanterieseitengewehr entspricht bei den
Beduinen des Gharb aber auch als ziemlich langer gerader Dolch ohne
Parirstange erscheint Vergl Quedenfeldt a a O Bd 20 S 185 Fig 5
veranschaulicht eine ssebüla wie sie bei den nordwestlichen Berbertribus
getragen wird Holzgriff Scheide gleichfalls von Holz mit dünnem Messing
blech belegt Dombay Grammatica linguae Mauro Arabicae p 81 Pugio
duas habens acies Jj m u Lerchundi Vocabulario sub punal de un filo
usado entre los rifenos y otros montaneses ij uj Meakin Nr 132

dagger und Beaussier s v Espece de long poignard de couteau de
chasse Sahara et Tunis Muhanimed Beschir kennt das Wort dagegen
gleichfalls in der Bedeutung Infanterieseitengewehr sbula geht wohl auf
lat subula subla mittelgriech croZßXa o owSa/oi u s w zurück das im
Alterthum Pfrieme Ahle Spitzhammer im späteren Latein Spiess be
deutet vergl du Cange Glossarium mediae et infimae latinitatis subula
et subla veru vel ferrum longius ac praeacutum cuiusmodi est cerdonum
subula u s w l Vielleicht gehören auch Säbel fr engl sabre span sable
ital sciabola sciabla u s w u s w hierher Weder Diez Etymologisches
Wörterbuch der romanischen Sprachen 5 noch Kluge Etymologisches Wör
terbuch der deutschen Sprache 5 vermag sich über den Ursprung dieser
Wörter zu äussern

Ein breiter leicht gekrümmter Säbel von mittlerer Länge mit Bügel
griff der bei den zbala und rrudfa Sing riß im Gebrauch ist heisst sira
lat sica Dolch kurzes Schwert PL sirdf auch befra PL bfäri oder

1 Vergl unten S 15 13 pers und türk jtxi deren ursprüngliche
Bedeutung Spiess Bratspiess im Arabischen gleichfalls in die Bedeutung Messer
Dolch Degen übergegangen ist

Nr 132 Beaussier Ouest auch Quedenfeldt
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bepäf Vergl zu Lx iü Simonet sub xiga Dozy und Beaussier Espece
de couteau de chasse de poignard long et mince s v und Olivier sub

epee grande zu J Xj das natürlich für sehr schneidig scharf steht

s meine Marokkanischen Sprichwörter a a O S 222 ff also eigentlich
eine Metonymie darstellt vergl Dozy s v und Lerchundi Vocabulario sub
hoja hoja de las armas hlancas J xj und sable sable espafiol 6
extrangero J xj

iatarän PL iataränaf das türkische j cl t jlct Yatagan das
Dombay p 81 Lerchundi Vocabulario sub alfanje Beaussier p 762 Ben
Sedira Dict ar fr p 606 Paulmier sub sabre d infanterie und Marcel sub
coutelas anführen begegnet im Marokkanischen ziemlich oft in Qasiden
wie sie in Kaffeehäusern und bei Festlichkeiten unter Musikbegleitung ge
sungen werden ist aber der Volkssprache fremd

mdess PI mddss bedeutet heutzutage Stockdegen Dombay
p 81 hat pugio und Dozy s v auf Autorität des Pedro de Alcala
dard

Jedes Klappmesser heisst mss PI msäs sehr v jj o oder

jjmj o in Tanger und Mogador müss in Casablanca und bei den Beduinen

des Gharb mus PI mmäs das Rasirmesser speciell mss dlh a säna
vergl Lerchundi Vocabulario sub navaja und Meakin Nr 10 68 zu Jflsäna
Beaussier p 120 iL Lujw k Action de faire labarbe de raser Arabes Un
gefähr die nämlichen Bedeutungen hat mus im übrigen Maghreb und in Syrien
vergl Dozy Beaussier Ben Sedira Dict ar fr Falzon Belot und Hart
mann Sprachführer 2 s v Stumme Grammatik S 168 b 7 v u Gasselin
Paulmier Ben Sedira Dict fr ar Clarin de laRive und Marcel sub couteau
rasoir und canif und Falzon sub coltellino und rasojo Federmesser heisst im
Maltesischen freilich gewöhnlich temprin ital temperinö Im Aegyptischen
bedeutet mus nur Rasirmesser während Taschenmesser Federmesser
mätua und Radirmesser md sat heisst Im Berberischen findet sich mus im
Sinne von Messer und Federmesser vergl Olivier sub couteau und canif

mebzq für sehr j o Yl mbäzq ist die Lancette deren sich der

Barbier 1 bez bei den Frauen die Hebamme 1 zum Aderlassen be

1 häzzäm in Tanger häyydm in Casablanca heziam also eigentlich Schröp
fer vergl Lerchundi Vocabulario sub barbero und Meakin Nr 10 und 124 so
auch in Tunis vergl Stumme Grammatik S 163 Beaussier s v Gasselin Ben
Sedira Dict fr ar Supplement Clarin de la Rive und Marcel sub barbier in
Mogador habe ich dafür auch midllem dlh a sdna gehört Die Juden Marokkos ge
brauchen dafür wie die Algierer häffdf Bart Haarscheerer vergl Dozy Beaussier
und Ben Sedira Dict ar fr s v Lerchundi Vocabulario sub barbero Gasselin
Paulmier Ben Sedira Dict fr ar Clarin de la Rive Marcel Dict fr berb und
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dient Vergl Dombay p 90 und Lerchundi Vocabulario sub lanceta Beaus
sier sub j ju o hat Lame etroite et aceree counne le dard d une canne

ä epee carrelet In Aegypten und Syrien sagt man dafür rUe vergl
öLsiil und jW l l Doxy und Spiro sub und Ler
chundi Vocabulario sub lanceta

Die Messer europäischer Herkunft darunter auch die Schu
sterkneife vergl Lerchundi Vocabulario sub cortar heissen sfra PL
fraf oder sfäri in Tanger und bei den marokkanischen Juden dafür häufig

sefra in Casablanca sfra Lerchundi Vocabulario p 242 hat dagegen

cuchillo deVazan j jj St cb xefra uazanüa Meakin Nr 132 dagger
shifaraK Beaussier s v Sabre droit ä deux tranchants Ouest Ce mot
s applique ä plusieurs outüs servant ä couper rogner und Ben Sedira Dict
ar fr s v sabre ä deux tranchants Vergl noch Dozy s v Gasselin
Ben Sedira Dict fr ar und Clarin de la Rive sub lame und irancliet Oli
vier sub häionnette Dozy et Engehnann sub cldfarote und chifra und Egui
laz sub cliafarote und chifla

Olivier sub barbier oder vereinzelt auch mhässen dies auch im iOmäni vergl Jaya
kar The O mänee Dialect of Arabic Journal of the R Asiatic Society of Great Britain
andlreland new series vol 21 p 818 sub barber hassen c J p ist der gewöhn

lichste Ausdruck für rasiren im Marokkanischen vergl Lerchundi Vocabulario sub
afeitar Meakin Nr 10 Dozy Beaussier und Ben Sedira Dict ar fr s v Gasselin
sub raser auch Jayakar a a O sub shave Hebamme heisst wie in der Schrift
sprache und den meisten Dialekten qdb e la PI qudbfc vergl Lerchundi Vocabulario
sub comadre und partera und Meakin Nr 212 Die gewöhnlichsten Ausdrücke für
zur Ader lassen sind fsed n act fitäda zü u ül ddemm glai ddemm hdrreS
ddemm und drbpdrq alle mit J der Person construirt vergl Lerchundi Voca

bulario sub sangrar Der Aderlass steht natürlich in Marokko noch im höchsten
Ansehen und Männer wie Frauen lassen ihn wenigstens einmal jährlich an sich
vollziehen Es wird dabei wie in anderen Ländern die vena mediana in der Beuge
seite des Ellenbogengelenks geöffnet In wohlhabenden Häusern wird der Aderlass
der Frauen festlich begangen Hinsichtlich der Beliebtheit des Schröpfens s
Trotter Our Mission to the Court of Marocco in 1880 p 15 und 125 Schröpfen
heisst Ijßzem mit J der Person n act h zdma Schröpfkopf qürdra PI

qürärdt oder qudrer für sehr J j Ls Flasche u s w so in Rabat und Mogador

während Lerchundi Vocabulario suh ventosa J j J krüra ö karüra Pl j 3

krduar 6 karduar und Beaussier s v j j Lj hat die Stelle in der Mitte des

Nackens unmittelbar unterhalb des Hinterhauptbeins wo regelmässig der Schröpf
kopf autgesetzt wird heisst häzzämlidt drrds

1 Der Ort heisst in Wirklichkeit uazzdn vergl Meakin Nr 104 ferner Hou
das Le Maroc de 1631 ä 1812 p 51



10 Fischer Hieb und Stichwaffen und Messer im heutigen Marokko

fra dydf ist das an der Spitze nach rückwärts gekrümmte mittel
grosse Messer dessen man sich zum Zerkleinern des Kif 1 bedient

1 Die Sprossen des kif d i des Hanfs cannabis sativa var Indica Prof
0 Warburg schreibt mir dazu Die Botaniker unterscheiden nur eine Hanfart
cannabis sativa lt die aber nur unter klimatischen Bedingungen wie sie das wärmere
Mittehneergebiet und Vorderasien besitzt das als Haschisch verwendbare Harz ent
wickelt in geringerem Maasse auch in den trockeneren Gebieten der Tropen Vorder
indien Ostafrika u s w Diese Sorte bezeichnet man häufig als indischen Hanf
cannabis Indica vielfach auch als cannabis sativa var Indica zur Etymologie von
kif s Dozy s v vergl ferner Lerchundi Vöcabulario sub alhaxü Beaussier und
Ben Sedira Dict ar fr s v Meakin Nr 33 Gasselin Ben Sedira Dict fr ar
und darin de la Rive sub chanvre Hooker and Ball Journal of a Tour in Maroeeo
and the Great Atlas p 46 Lenz Timbuktu Bd I S 206 235 Horowitz Marokko
S 91 Quedenfeldt Zeitschrift für Ethnologie Bd 20 S 192 de la Martiniere
Morocco p 332 396 und Moulieras Le Maroc iuconnu p 125 auch die Tumbak
sorte i a5 3 Almkvist S 166 werden getrocknet fein zerschnitten und dar

auf mit Tabak gemischt aus kurzen geraden Pfeifen mit Holzstiel und tliöneriiem
Kopf wie sie auch bei uns gebräuchlich sind geraucht Diese Pfeifen heissen
sebsi PI sbdsa vergl Dozy und Beaussier s v Lerchundi Vöcabulario sub pipa
Meakin Nr 49 fälschlich pipe stem Socin Stumme S 48 7 Gasselin sub
pipe und tuyau Paulmier Ben Sedira Dict fr ar Clarin de la Rive Marcel Dict
fr berb und Olivier sub pipe auch Stumme Trip Märchen S 302 Cigarette
und Socin Anm 75 nicht ganz richtig Ihr Mundstück heisst mlrba PI midrb
vergl C C0wo bei Beaussier ihr Stiel zu dem das Holz des Granatapfel

baums s u zdr drrwmmdn bevorzugt wird qtib PI qtaib sie für CajoCLS vergl

Marcel sub tuyau ihr Kopf sqf PI s quf griech c xafyot c y äfyiov vergl
Simonet sub exedf hinsichtlich der verschiedenen Bedeutungen des Wortes Dozy
s v und bezüglich der Bedeutung Pfeifenkopf Meakin Nr 49 Beaussier s v
Gasselin sub fourneau und pipe oder dudia PI duäidt dudia bedeutet auch
Tschibuk lange Pfeife ferner Tintenfass dies natürlich die Grund

bedeutung und hölzerne Pul ver fla sehe vergl meine Marokkanischen Sprich
wörter a a O S 195 Dozy und Beaussier s v Socin Anm 75 Lerchundi
Vöcabulario sub pipa tabaquera tintero frasco und polvorin Meakin Nr 75
Gasselin sub fourneau godet und pipe Dict fr berb und Marcel sub pipe u s w
Mundstück Rohr und Kopf der dudia Tschibuk heissen gleich

falls msrba qtib und sqf oder dudia
Die Samenkörner des Hanfs dagegen nicht wie Lerchundi Vöcabulario

und Eguilaz sub alhaxix angeben die Blätter der Pflanze werden geröstet pul
verisirt das so gewonnene Praeparat heisst h siS und dann gegessen d h
in kleinen Dosen auf die Zunge geschüttet und mit einem Schluck Wasser hinunter
gespült vergl noch Höst S 110

Die Marokkaner die dem Laster des Kifrauchens fröhnen sie
machen heute einen grossen Bruchtheil der Bevölkerung besonders der unteren
Schichten aus heissen kieifi bei den Beduinen kiidß PI kieifiia oder kiidfa
und die Hasch Ische ss er deren Zahl beträchtlich kleiner ist h sdisi PI h säisiia
Die bezüglichen Verba sind tki i if und thässes und die Participia mki i if und mhdsses
vergl Lerchundi Vöcabulario sub alhaxix

f S

Bibliolhe der
Deuterhen

AAorgeniöndischen
Gesellschaft
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In Safi Mogador Marrakeseh und Umgegend gebraucht man sfra
auch in der Bedeutung Hippe Gartenmesser wahrend man dafür
im Norden zbbära PI zbbaräf zbäri oder zbräf sagt s Dozy s v und Ler

chundi sabpodadera und vergl v und bei Dozy Beaussier und

Ben Sedira Dict ar fr s vv Clarin de la Rive Dict fr berb und Olivier
C osub serpe serpette ferner Muhlt al muhit s uUl Xf jrjj

o o

e J J J JJ J J lj j j lj das Habeiche Dictionnaire fran
jais arabe t 1 sub serpette hat ist dem Lector des Aegyptisch Arabischen
am Seminar Hrn Ab d er r ah man Zaghlul unbekannt

Für Getreidesichel habe ich überall das gemeinsemitische menzel
PI mfnäzel gehört vergl Dombay p 96 und Lerchundi Vocabulario sub lioz

Die stumpfere Grassichel heisst mhdss a PI mhqSsä oder mhäss
vergl die sehr Wörterbücher Dozy und Ben Sedira Dict ar fr s v
Gasselin sub faux und faucille Marcel sub faucille

Der Kif wird von den zbdla und rudfa angebaut s z B Moulieras Le Maroc
inconnu p 125 Sein Verschleiss wie der des Tabaks der Cigarren und der Ciga

retten steht seit Muley Hassan JjjjJ jtVj o unter Regieverwaltung

Neben dem Kif raucht der Marokkaner besonders gern Cigaretten gdrro
Sing und PI von span cigarro vergl Lerchundi Vocabulario sub cigarro Stumme
Grammatik S 177 Gasselin und Paulmier sub cigare und agarette die im Lande
verhilltnissmässig gut und billig sind Cigarren poro Sing und PI span
piiro Havannaeigarre oder gdrro labdna d i eigentlich gleichfalls Havannaeigarre
und Tabak tdba franz tabac tdba hat auch Lerchundi Vocabulario sub tabaco
während Meakin Nr 33 tabar hat das ich nirgends gehört habe erfreuen sich
keiner grossen Beliebtheit dagegen hat der Schnupftabak zahlreiche Freunde
unter Reich und Arm Schnupftabak tabdqo span tabaco de polco oder tdba
dttnfiha schnupfen nffh Nom act tnfiha gewohnlieitsmässiger Schnupfer
nfdihi seltener m e ndfhi oder beiden Beduinen nffäh die Schnupftabaksdose
hokk ttdba PI h kdk ttdba oder soweit sie aus importirten kleineren Cocosnüssen
hergestellt wird yiiza PI guz bez güzdt vergl Lerchundi Vocabulario sub tabaco

wo fälschlich tabaco de polvo mit 4äaJ JLj wiedergegeben ist und tabacoso
Meakin Nr 9 und 33 hat auch für snuff tabar und Horowitz Marokko S 91
der eine eingehende Beschreibung der guza giebt Cigaretten Cigarren und Tabak
werden aus Europa importirt zum Theil auch eingeschmuggelt nur der Schnupf
tabak wird theilweise auch aus einem einheimischen Kraute gewonnen vergl Hooker
and Ball Journal of a Tour in Marocco p 46 und Moulieras Le Maroc inconnu
p 125 Der gewöhnliche Ausdruck für rauchen von Cigarren Tabak oder
Kif ist kmd Imperf ftikmi nur selten hört man daneben auch sr b dduhhdn vergl
Lerchundi Vocabulario sub fumar alhaxix und tabaco Gasselin sub fumer Socin
Stumme S 48,8 wo zu übersetzen ist er Hess sie rauchen auch Beaussier und

Ben Sedira Dict ar fr s v kmd ist wohl ursprünglich identisch mit sehr
verbergen verheimlichen
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Das grosse Messer mit dem der Fleischer y zär die geschlachteten
Thiere zertheilt heisst wie im Schriftarabischen und anderen Dialekten sätor
PI suäty Vergl Lerchundi Vocabulario sab cuchilla Beaussier Ben Sedira
üict ar fr und Spiro s v und Gasselin sub couperet

Kürzer aber breiter als der sätor ist die mqddda PI mqädd mquddäf
oder mqdddi d i das Hackmesser das vom Fleischer und in der Küche
zum Zerhacken der Knochen und zur Herstellung der hffa s die Wörter
bücher des neueren Arabisch und Völlers ZDMG Bd 50 S 647 gebraucht

wird Vergl schon Lfsän al Sarah und Tag al iarus sub A9 und Lerchundi
Vocabulario sub cuchilla

Jedes andere Messer heisst zy,ui PI zndui in Tanger genui PI gnäui
Dieses auch in Algier bekannte Wort ist wohl berberischer Herkunft vergl
Dozy s v Dict fr berb sub couteau coutelas rasoir und sabre Olivier
sub couteau coutelas poignard rasoir und sabre ferner Lerchundi Rudi

mentos p 52 cuchillo en la Costa 1 Vocabu
lario sub cuchillo Meakin Nr 68 knife Baldwin p 49 Beaussier

stylet poignard und Ben Sedira Dict ar fr ebenso s v Ben Sedira
Dict fr ar und Clarin de la Rive sub couteau Marcel sub coutelas und
poignard

Häufiger Frauenausdruck für yXs ist hudmi PL hdämi arab
oder berber Ursprungs vergl Dozy s v Dict fr berb sub poignard
und Olivier sub poignard und stylet In Tanger gebraucht man SLcIi
j jJLa und y S als gleichwerthig meinem Diener in Casablanca

einem echten bedäui war hudmi unbekannt Vergl noch Lerchundi Vo
cabulario sub cuchillo Rudimentos j 52 cuchillo en Tetuän y Tanger
jödmi Meakin Nr 68 Beaussier und Ben Sedira Dict ar fr s v
Paulmier Ben Sedira Dict fr ar Clarin de la Rive und Marcel sub
couteau

Die Ausdrücke rernh PI rmäh Lanze vergl Meakin Nr 132 nebl
oder vulgär nbel PI nbdl und seh m PL shüm Pfeil vergl Lerchundi
Vocabulario sub dardo fleclia und saeta sind den heutigen Marokkanern
nur noch als Archaismen oder aus der Litteratur bekannt

müzräg sehr jj yj mz reg heissen die zwei dünnen etwa

4 in langen Lanzen die vor dem Sultan hergetragen werden wenn er
zwecks politischer richterlicher oder religiöser Handlungen seinen Palast
verlässt Lerchundi Vocabulario sub lanza hat nur Lanza Jj j f
PL jjyJ u n ä sub alabarda Alabarda Jjjy, J ese
beiden Lanzen sind sichtbar auf Nr 19 der unter dem Titel Marruecos
Recuerdo del viaje de la embajada espanola en 1894 Fotografias del ca
pitan de ingenieros D F Echagüe in Madrid veröffentlichten Phototypien
Die eiserne Spitze des müzräg heisst hdrba PL harbä anders Lerchundi
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Vocabulario sub lanza Meakin Nr 132 und 232 Dozy Beaussier und
Ben Sedira Dict ar fr s v Paulmier Ben Seelira Dict fr ar und
Clarin de laRive sub bdionnette Ben Sedira Dict fr ar Supplement sub
lance und Marcel sub lame Der Soldat welcher den müzräg trägt
heisst mzärgi PI mzä rgi j a vergl Dozy s v auch Beaussier s v und
Gasselin sub hallebardier und lancier 1

nSäseb Sing nsiäb Pfei 1 e in Verbindung mit qös PI quas Bo
gen kennt der Marokkaner da man jetzt überall Feuerwaffen hat nur
noch als Kinderspielzeug

0 o
Die Ausdrücke Lyj Lo j LyU 2 a j 3 3 S Lxl 4 und Ä 5

für Dolch S Lwjj ÄjÖjLjO LöLuO oder ähnlich 6 dL iwy 8

1 Bei den Beduinen bedeutet j yj auch Bratspiess wofür ich sonst
msua PI msdui oder msjudt das ausschliesslich marokkanisch zu sein scheint oder
soweit es sich um die spitzen Eisenstäbchen handelt an denen kßa und käbab
gebraten werden das allgemein maghrebinische sffud PI sfdfed gehört habe
Vergl zu mhm Lerchundi Vocabulario sub asador und Dozy s v die indess
zu Unrecht behaupten dass nur der hölzerne Bratspiess so heisse und Marcel
sub bräche

2 span punal vergl Lerchundi Vocabulario sub punal Dozy Beaussier
Ben Sedira Dict ar fr s v Stumme Tripolitanisch tunisische Beduinenlieder
S 136 Völlers ZDMG Bd 50 S 619 Paulmier sub dague poignard und stylet
und Marcel sub poignard

3 Beaussier und Ben Sedira Dict ar fr s v Paulmier sub poignard
4 Quedenfeldt Zeitschr f Ethnologie Bd 20 S 185 Fig 6 stellt einen

ziemlich kurzen leicht gekrümmten Dolch dar der am oberen Draa im Gebrauche
ist und den Namen abäd führt Der Griff ist von Horn die Scheide von Holz
mit rothem Leder überzogen

5 Clarin de la Rive sub poignard zambia Der Ausdruck findet sich be
kanntlich sonst nur im Osten vergl Dozy s v Hartmann Sprachführer 2 sub Dolch
und Landberg Arabica Nr V p 172

6 span espada bez ital spada vergl Simonet sub expdtha Lerchundi
Vocabulario sub espada espada en el juego de naipes J Lajju Beaussier sub

JDUjO und Paulmier sub epee

7 roman pala vergl Beaussier p 21 h eimeterre large sabre und
Stumme Tripolitanisch tunisische Beduinenlieder S 135 Im Marokkanischen be
deutet pdla mit span p PI päldt nur Schaufel Schippe vergl Lerchundi
Vocabulario sub pala Simonet sub pdla auch Dozy t I p 130

8 türk fXZ das Zenker Dictionnaire fälschlich aus dem Persischen
herleitet Spiess Bratspiess Stossdegen lange Nadel vergl Dozy broche
epee Beaussier poignard stylet und Spiro rapier nach Abderrahman
Zaghlul bedeutet es dagegen im Aegyptischen Stossdegen auch Belot s v
und Paulmier sub e pe e Das Wort ist nachzutragen bei Völlers ZDMG Bd 51
S 305 ff
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L/OLjJO 1 ÖX jJ 2 i O 3 lma 3 4 für Degen Säbel beziehungs

weise Dolch joL 5 Cwjfc und j j 15 für Messer j ämj 7 für

Bajonett J ij oi 8 und iÜiJUo 1 für Hippe Gartenmesser

J o 10 für Sichel bez Hippe ci J Lx ij i Loiili 11 für

1 Sehr Schwert scharfesr Lo jO LjCL jO y u und iLoLcLgjO
Schwert von gutem Stahl vergl Clarin de la Rive sub epe e samsam et samsamh
sie epee fort tranchante et qui ne plie pas Der Ausdruck gehört aber schwerlich

der Volkssprache an
2 vergl Marcel und Olivier sub epe e Marcel s Angaben sind nicht sehr

zuverlässig

3 berberisch vergl Marcel sub epe e

I türk yh Säbel Schwert Degen vergl Dozy s v und Marcel
sub cinieterre

5 Vergl Lerchundi Vocabulario sub cuohilh vjöLo mddi PI jo o
muädi und Dozy s v Schirkawi kennt das Wort nur in der Bedeutung scharf
Fem mddia V mädAn opp hdfi stumpf die es auch in der Schriftsprache und

dem übrigen Maghreb zum Tlieil auch im Osten hat vergl Lerchundi Vocabulario
sub afilado und agudo Meakin Nr 68 wo fiir mdddi natürlich mddi zu schreiben
ist Beaussier und Ben Sedira Dict ar fr s v Gasselm Ben Sedira Dict fr ar
und Clarin de la Rive sub trandiant Hartmann Sprachführer 2 S 244 u s w

6 berberisch s Marcel sub couteau und Olivier sub coutelas

7 türk j Tj oder J J J Lanze Bajonett pers
A

J L Bajonett ist wohl nur eine paretyniologische Entstellung von j T mit

Anlehnung an pers J L steinern hart u s w vergl Gasselin Clarin de la

Rive und Ben Sedira Dict fr ar Supplement sub bdionnette Habeiche Diction
naire frangais arabe t I sub bdionnette hat 4 1 sankat nach Zaghlul ist dafür

2r zu schreiben

8 Vergl Dozy s v Marcel und Gasselin sub serpe und d CO üj Sichel

im Aegyptischen cö ci Sichel das Spiro s v hat ist Zaghlul unbekannt
0 Siehe Dozy s v und Marcel sub serpe

10 Vergl Lerchundi Vocabulario sub hoz especie de con mango largo
und Dozy s v o

II pers JUiJ oder ili im Türkischen daneben auch Jw Lanzette

vergl Dozy Beaussier und Ben Sedira Dict ar fr s v Gasselin Paulmier
Clarin de la Rive Ben Sedira Dict fr ar Marcel wo für jLiUijj offenbar

t
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Lanzette und L Lc für Wurfspiess die sieh sonst noch in maghre

binischen Wörterbüchern u s w finden 2 sind mir und ebenso Schirkawi
unbekannt

Die Heimat der marokkanischen Eisen und Stahl Industrie ist be
kanntlich das Wad Süs mit seinen ausgedehnten Erzlagern die in früheren
Zeiten stark ausgebeutet worden sind Heutzutage finden sich Waffen
und Messerschmiede Jiäddädd in allen Städten des Reichs Das Ma
terial das sie verarbeiten stammt fast ausschliesslich aus England und
Deutschland

Lx ii j zu lesen ist und Olivier lacheter sub lancette und flamme auch Jayakar

The O mänee Dialect of Arabic Journ of the R Asiat Soc of Great Brilain and
Ireland new series vol 21 p 848

1 Berberisch kehrt im Spanischen und Portugiesischen als azagaya azagaia
u s w im Französischen als zagaie Wurfspiess Lanze der Mauren Neger wieder
vergl Dozy et Engelmann und Eguilaz sub azagaya Lainmens Remarques sur les
mots francais derives de l arabe p 268 Lerchundi Vocabulario sub alabarda und
lanza an ersterer Stelle alabarda corta que usan los Darcduas XjljLy an der

zweiten jedoch lanza corta que usan los darcduas en Tetuän
iLiLCy die drqduä Sing drqdui sind eine religiöse Bruderschaft des Maghrcb

vergl Clarin de Ia Rive p 359 Depont et Coppolani Les confreries religieuses
niusulmanes p 503ff Dozy s v und Lerchundi Vocabulario p 256 Meakin Nr 132

spear Dozy javelot zagaie lance aujourd hui baTonnette und Beaussier s v
Clarin de la Rive sub lance und Gasselm sub bdionnette

2 l J J das Marcel sub serpette citirt ist nach Zaghlul in Wirklich

keit i S ä ein Ausdruck der aegyptischen Fellachen Die Wörter j sJO Dolch

u s w pers u Bratspiess Speiler im Türkischen gleichfalls Spiess
Bratspiess vergl Dozy sub tW broche grand couteau couteau de boucher
epee rapiere longue epee Belot ibid grand couteau couteau poignard Land
berg p 44 gros couteau dans son fourreau couteau de cuisine pour couper la
viande brochette Spiro und Hartmann Sprachführer 2 s v Völlers ZDMG

o

Bd 50 S 643 Almkvist S 109 u s w JUi Sichel vergl Dozy s v
O 0

aw und Lanzette beide sehr hat schon Lerchundi Vocabulario sub

punal hoz und lanceta als nichtmarokkanisch constatirt
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